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Für den Exportweltmeister Deutschland ist eine funktionsfähige und wachsende Wirtschaft essentiell. 

Geschäftsreisen im In- und Ausland sowie Messen und Kongresse sind die Basis für laufende und 

zukünftige Geschäfte. Unsere Mitgliedsunternehmen schicken bspw. Ingenieure in die Welt, um Anlagen 

zu bauen, beauftragen Vertriebsmitarbeiter global neue Aufträge abzuschließen, senden Wissenschaftler 

an Institute und auf Konferenzen, um wissenschaftlichen Austausch zu ermöglichen. 

 

Um während und nach der Corona-Pandemie die in- und ausländische Geschäftsreise wieder möglich zu 

machen fordert der VDR: 

 

 

1. Verzicht auf Quarantäne für ein- und ausreisende 

Geschäftsreisende 

Wenn die Fallzahlen ein niedriges Niveau erreicht haben werden, dürfen Geschäftsreisende 

quarantänefrei ein- und ausreisen. Dafür werden Impfnachweise und aktuelle negative PCR-Tests 

Pflicht. Sollten wissenschaftliche Erkenntnisse belegen, dass geimpfte Personen das Coronavirus 

nicht mehr auf andere Menschen übertragen können, wäre ein reiner Impfnachweis ausreichend. 

In diesem Zusammenhang unterstützen wir die Einbeziehung der Betriebsärzte, um die laufende 

Impfkampagne in ihrem weiteren Verlauf zu beschleunigen.  
 

2. Nutzung digitaler Impf-/Test-Nachweise 

Mit CommonPass, IATA TravelPass oder dem EU-Impfpass gibt es gleich mehrere Initiativen für 

einen digitalen Impfnachweis. Diese Initiativen unterstützt der VDR, damit Geimpfte im Inland, im 

Schengen-Raum und schließlich global wieder ohne Einschränkungen reisen können. 
 

3. Klare Regeln für Dienstleister und Reisende 

Reisedienstleister wie Fluggesellschaften, Bahnen, Autovermieter und Hotels, aber auch 

Messedienstleister sind gefordert, strenge Hygienekonzepte umzusetzen, wie es zu einem großen 

Teil bereits erfolgt ist. Dies vorausgesetzt, dürfen sie für Geschäftsreisende wieder voll nutzbar 

sein bei Einhaltung der sonstigen Infektionsschutzmaßnahmen auf Seiten der Reisenden wie Test- 

und Impfnachweise. 
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4. Prüfung des breiten Einsatzes von Schnelltests 

COVID-Schnelltests könnten ein kostengünstiges und breit einsetzbares Instrument sein, um 

Flugreisen, aber beispielsweise auch Meetings, Messen und Events wieder zu ermöglichen. Dazu 

bedarf es der virologischen Beratung, inwieweit Schnelltests geschäftliche Termine wieder sicher 

machen können. Flächendeckende Schnelltests in Kombination mit Impfungen und 

Sicherheitskonzepten können dazu beitragen, fortbestehende Infektionsrisiken weiter zu 

minimieren und den Reiseverkehr wieder zu normalisieren. 
 

5. Vertrauen in die unternehmerische Fürsorgepflicht stärken  

Geschäftsreisen unterscheiden sich in ihrer Vorbereitung und Durchführung deutlich von 

touristischen Reisen. Die Gesundheit der Geschäftsreisenden hat für die Unternehmen im Kontext 

ihrer Fürsorgepflichten eine hohe Priorität, weshalb Reiserichtlinien und speziell erarbeitete 

Konzepte Präventivmaßnahmen beinhalten. Dazu gehören beispielsweise Vorab-Informationen 

zum verantwortungsbewussten Verhalten auf Reisen.  
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Verband Deutsches Reisemanagement e.V. (VDR)  

Der Verband Deutsches Reisemanagement e.V. (VDR) ist der GeschäftsreiseVerband in Deutschland. Er vertritt die Interessen 

deutscher Wirtschaftsunternehmen hinsichtlich der Rahmen- und Wettbewerbsbedingungen für Geschäftsreisen und Mobilität. Er 

setzt sich ein für effiziente, wirtschaftliche, sichere, ungehinderte, weltweite Reisemöglichkeiten für Unternehmen. Mit seinen über 

560 Mitgliedsunternehmen steht er für einen Gesamtumsatz im Geschäftsreisebereich von jährlich mehr als zwölf Milliarden Euro. 

 

 

Bitte beachten Sie, dass das Kopieren und/oder die Weitergabe dieses Papieres an Personen außerhalb Ihres Unternehmens sowie 

die Veröffentlichung nur nach Rücksprache mit dem Verband Deutsches Reisemanagement e.V. zulässig sind. Bei Zuwiderhandlung 

behält sich der Verband rechtliche Schritte vor.  

 


